
Manchmal 
male ich ein 
Haus für uns
... und das steht auf dem Fundament deiner Rechte.

Kennst du dich aus?

Finde es heraus, und auch was das mit Raghdad, 
Eben und all den anderen Kindern und 
Jugendlichen aus dieser Ausstellung zu tun hat: 
Hier drin.

LASS MAL TAUSCHEN
Mehrdad Zaeri hat die Zeichnungen in der Ausstellungen gemacht. Man 
nennt sie Vignetten, weil sie wie ein Etikett den Text begleiten. Sie erzählen, 
was noch alles in der Geschichte dieses Kindes steckte, auf dem Foto aber 
nicht unbedingt zu sehen ist. Such dir zwei Vignetten aus und vertausche 
sie (in deinem Kopf). Funktioniert das, ohne dass du dann auch die Biogra-
fie der Kinder vertauscht?

DEINE VIGNETTE
Zuerst führst du ein kleines Interview mit dir selber. Du kannst deine Ant-
worten aufschreiben oder sie dir leise denken.

Wo und mit wem verbringst du deine Zeit am liebsten?
Was hältst du aus, obwohl du es echt nicht in Ordnung findest?
Wohin gehst du, wenn du mal deine Ruhe haben willst?
Was brauchst du, um glücklich zu sein?

Zeichne eine kleine Vignette, die etwas aus deinen Antworten zeigt, 
auf ein weisses Blatt und hänge sie an unser Haus.

MANCHMAL MALE ICH EIN HAUS FÜR UNS 
EUROPAS VERGESSENE KINDER
DAS 10. INTERNATIONALE BILDERBUCHFESTIVAL 
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER UNO-FLÜCHTLINGSHILFE

ZELTREPUBLIK
Stellt euch vor, ihr seid geflüchtet. 
Gemeinsam mit allen anderen Ge-
flüchteten gründet ihr eine selbst-
verwaltete Republik.

Stellt zehn Regeln und Pflichten 
eures Miteinanders auf.
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Überlegt euch, wie ihr in eurer Repu-
blik Entscheidungen trefft und wer 
daran teilhaben soll.
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Dürfen alle, die wollen, 
Bewohner:innen der Republik sein?
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Denkt euch einen Feiertag aus, an 
dem alle frei haben.
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Gebt der Republik einen Namen.
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Achtung, das ist eine 
Sache, die du dir zwar 

alleine ausdenken kannst. 

Besser wird’s aber zusam-
men mit anderen.
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ALLES GEFUNDEN? GAR NICHT SO EINFACH, ODER?

Die Kinderrechte in dieser Form sind vereinfacht formuliert, im Original 
sind sie ziemlich kompliziert und auch viel umfangreicher. Wenn du mehr 
dazu wissen möchtest, kannst du an verschiedenen Orten nachschauen:

TU WAS
Wähle ein Recht aus, das nicht erfüllt oder verletzt wird. Überlege dir:

www.kinderrechte.de www.hanisauland.de

„KNOW YOUR 
RIGHTS — KLAR-
TEXT ÜBER DIE 
RECHTE VON 
KINDERN UND 
JUGENDLICHE“

Claudia Kittel, 
Oetinger Verlag 2022

Schreib es auf einen rosa Zettel und hänge ihn an unser Haus!

Was tun deine Eltern, 
deine Freund:innen, 

deine Verwandten, deine 
Nachbar:innen, oder an 
welche Stellen könnt ihr 

euch wenden?

Wer könnte 
helfen?

Was kannst du tun? 
(Oder tust du bereits 

etwas?)

Was kann die Person 
in der Erzählung/ 
auf dem Bild tun?

CHECK: FINDE DEINE RECHTE
Die Kinder und Jugendlichen in dieser Ausstellung haben die gleichen Rechte 
wie du. Findest du heraus, welche Rechte im Bild oder im Text stecken?

Achtung, ein Recht in unserer Liste ist erfunden, und zwei fehlen. Für die 
meisten Rechte gibt es auch nicht nur eine Lösung. Schreibe die Namen der 
Kinder zum passenden Recht.

	 Die Länder bemühen sich, Fa-
milien, die wegen einer Flucht 
getrennt leben, wieder zusam-
menzuführen.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder, die geflüchtet sind, er-
halten in einem anderen Land 
Schutz und Hilfe.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht, sich eine 
eigene Meinung zu bilden und 
diese frei zu äussern. Sie haben 
hierfür das Recht auf freien Zu-
gang zu Medien und Information.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht auf 
Privatsphäre. Niemand darf ohne 
ihre Zustimmung ihre Nachrich-
ten, ihre Mails oder ihr Tagebuch 
lesen.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht darauf, 
vor Gewalt in jeder Form ge-
schützt zu werden.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder müssen bei allen Angele-
genheiten, die sie betreffen, nach 
ihrer Meinung gefragt werden. 
Sie dürfen ihre Meinung frei äu-
ßern und diese muß dann auch 
berücksichtigt werden.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht auf 
Freundschaft. Sie können ihre 
Freund:innen frei wählen.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht, so zu 
leben, dass sie sich seelisch und 
körperlich gut entwickeln können. 
Sie sollen ausreichend Wohnraum, 
Bekleidung und Nahrung haben.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht, zur 
Schule zu gehen und alles zu ler-
nen, was sie fürs Leben brauchen.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kinder haben das Recht auf 
Ruhe und Freizeit, auf Spiel und 
Erholung und Teilnahme am kul-
turellen und künstlerischen Leben.

	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

EINE VIGNETTE IST ...

ALS KIND ODER JUGENDLICHE:R 
HAST DU EIGENE RECHTE
1989 wurde die UN-Kinderrechtskonvention von den Vereinten Nationen 
beschlossen. Fast alle Länder der Welt haben sie unterzeichnet. Kinderrech-
te sind Menschenrechte, die extra für Kinder und Jugendliche formuliert 
wurden. Diese Rechte sind gesetzlich verankert und trotzdem werden sie 
verletzt oder müssen verteidigt werden.

… das Etikett einer 
Weinflasche.

… eine kleine Zeichnung 
neben einem Text.

… ein Abzeichen für 
einen Sieg.

… ein Abkommen darüber, 
wie wir uns bei Besuchen 
von Fremden verhalten 

sollen.

Was stimmt? 
Markiere!

Check: Finde deine Rechte


